
 Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 

 www.laurentius-gl.de 

 

Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 2838-0 ▪ Fax: 02202 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros  

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung  

Anja Heinemann   Tel.: 02202 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 979509 

Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 2838-15 

Dr. Artur Schmitt (Pfarrvikar) Tel.: 02202 2512639 

Matthias Stahl (Kaplan) Tel.: 02202 2728074 

Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 21601 

Teresa Winkel (Engagementförderin) Tel.: 02202 2838-0 

Ingrid Witte (Gemeindereferentin) Tel.: 02202 2838-13 

Tomasz Wojciechowski (Kaplan) Tel.: 02202 2806904 

Caritasbüro Dr. Robert-Koch-Straße 8 Tel.: 02202 2515773 

 in der Katholischen Öffentlichen Bücherei 

 Sprechzeit: Montag 12.00 – 15.00 Uhr 

Seelsorgliche Gespräche 

Eine Seelsorgerin oder ein Seelsorger des Pastoralteams ist täglich in der  

Kirche St. Laurentius präsent für persönliche Gespräche: Sonntag, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Mittwoch und Sams-

tag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
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Großes Zutrauen 

Heute machen wir eine Bergwanderung mit Jesus. Genießen wir mit ihm mal 

Weitblick. So, wie die elf Jünger, die sich nach Kreuzigung und Auferstehung 

mit Gefühlen zwischen Enttäuschung, Trauer, Wut, Erwartung, Hoffnung und 

Sehnsucht auf den Weg machen. Oben auf dem Berg kommt ihnen Jesus ent-

gegen. Kein Wunder, dass ihnen erstmal die Knie weich werden. Doch Wieder-

sehensfreude lässt Jesus nicht groß aufkommen, er hat einen klaren Auftrag für 

sie: „Geht zu allen Völkern, und macht alle Menschen zu meinen Jüngern; tauft 

sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, und 

lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe.“ Drei Jahre waren sie 

mit ihm unterwegs. Er hat sie angeleitet. Sie haben zugeschaut, wie er es 

macht. Learning by doing! Nun spüren sie: Jetzt sind wir dran! Jesus traut ihnen 

Größeres zu: den Glauben weiterzutragen, hin zu den Menschen in aller Welt. 

Sie sollen erzählen, was sie erlebt und erfahren haben. 

Unser Glaube an Jesus Christus braucht Weitblick: Er will hineinwehen in die 

Welt, hinein in unseren eigenen Alltag im Weitergeben und einander erzählen, 

was uns der Glaube bedeutet, welche Hoffnung uns trägt, welche Fragen und 

Zweifel uns umtreiben. Allen gilt die frohe Botschaft Gottes. 

Und wenn Jesus uns so was Großes zutraut, dann wird er sich sicher sein, dass 

wir das können: Mit dem Heiligen Geist im Rücken und er Zusage: „Seid gewiss: 

Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“ 

Ihre 

Ingrid Witte, Gemeindereferentin 

Dreifaltigkeitssonntag 

1. Lesung: Deuteronomium 4,32-34.39-40 

2. Lesung: Römerbrief 8,14-17 

Evangelium: Matthäus 28,16-20 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

 

30. Mai 2021 

 

http://www.laurentius-gl.de/


 
 

 

Aktuelles Personalia 

Kardinal Woelki weiht vier Diakone zu Priestern  

Am Herz-Jesu-Fest, am 11. Juni, 

wird unser Erzbischof Rainer Kardi-

nal Woelki zwei Diakone des Erzbi-

schöflichen Priesterseminars zu 

Köln und zwei Diakone des Erzbi-

schöflichen Missionarischen Pries-

terseminars Redemptoris Mater 

Köln zu Priestern weihen. 

Die diesjährigen Priesteramtskan-

didaten sind: 

Clemens Neuhoff, Heimatge-

meinde: St. Marien, Köln-Nippes. 

Imanuel Renz, Heimatgemeinde: 

Christus Erlöser, München. 

Burkhard Schuster, Heimatge-

meinde: St. Bernward, Lehrte. 

Georg Wolkersdorfer, Heimatge-

meinde: St. Peter und Paul, Ratin-

gen. 

Die Feier der Weiheliturgie findet – 

unter Achtung der derzeitigen Ord-

nungs-, Hygiene- und Abstandsre-

geln – im Kölner Dom statt. Im Dom 

mitfeiern kann nur, wer über das 

Erzbischöfliche Priesterseminar 

eine Einlasskarte erhält. 

Nach der Weihe können die 

Neupriester der Eucharistiefeier 

vorstehen, das Sakrament der Ver-

söhnung erteilen und die Kran-

kensalbung spenden. 

Der Weg zum Priester dauert in der 

Regel acht Jahre. Nach einem fünf-

jährigen Theologiestudium beginnt 

der zweite Ausbildungsblock. Die 

Kandidaten werden nun in das Köl-

ner Priesterseminar aufgenommen. 

Nach zwei Monaten Vorbereitung 

arbeiten sie in ihrer Ausbildungsge-

meinde. Praktische und theoreti-

sche Elemente werden also ver-

knüpft. 

Nach dem ersten Seminaristenjahr 

werden die Kandidaten zu Diako-

nen geweiht. Sie dürfen nun predi-

gen, taufen, trauen sowie beerdi-

gen. Nach einem weiteren Jahr in 

der Ausbildungsgemeinde und im 

Seminar folgt die Weihe zum Pries-

ter. 

Eine Kölner Besonderheit ist das 

sogenannte Neupriesterjahr: Die 

Männer bleiben auch nach der 

Priesterweihe für ein weiteres Jahr 

in ihren Ausbildungsgemeinden, 

um in ihre veränderte Rolle hinein-

zuwachsen. 

Domradio.de und EWTN übertra-

gen am 11. Juni um 16.00 Uhr den 

Gottesdienst live. 

  

  

 

Unser neuer Pfarrvikar Elmar Kirchner stellt sich vor: 

Ein Mann, der Herrn K. lange nicht gesehen hatte, begrüßte ihn mit den Worten: 

„Sie haben sich gar nicht verändert.“ „Oh!“ sagte Herr K. und erbleichte. 

Schon während meiner Schulzeit hat mich diese weithin bekannte Parabel fas-

ziniert und zum Nachdenken angeregt. Von Bertolt Brecht stammen die „Ge-

schichten von Herrn Keuner“, kurze Ausschnitte aus Herrn K.s Leben, aus de-

nen der zitierte Text stammt. – Zunächst musste ich darüber schmunzeln, dass 

der Nachname von Herrn K. mit demselben Buchstaben beginnt wie mein eige-

ner Nachname: Kirchner. Und ich dachte mir: das möchte ich so nicht erleben, 

dass dir jemand nach langer Zeit einmal sagt: „Sie haben sich gar nicht verän-

dert.“ … 

Und gottlob habe ich das auch anders erfahren. Nicht erst seit meiner Priester-

weihe 1989. Viele Umbrüche in Gesellschaft und Kirche haben auch mich ver-

ändert und werden es vermutlich weiterhin tun. In Gelsenkirchen-Buer geboren 

und zur Schule gegangen, unweit der Schalke Arena, bin ich nun 58 Jahre alt. 

Zurück liegen Studienzeiten von Philosophie und Theologie in Bochum und 

Freiburg i. Br. sowie des Kirchenrechts in Münster und Tübingen. 2013 wurde 

ich in Münster zum Lizentiaten des kanonischen Rechts promoviert. 

Davor lagen verschiedene Einsatzorte als Kaplan, Stadtjugendseelsorger und 

Subsidiar, die mich ebenso bereichert und verändert haben, wie meine Tätig-

keiten als Pfarrer in Bochum und in Essen. Als Mitglied verschiedener Auf-

sichtsgremien katholischer Krankenhäuser und ihrer Beteiligungsgesellschaf-

ten habe ich vielfältige Veränderungen erfahren und durfte als Trägervertreter 

so manche aktiv mitgestalten. Besondere Freude haben mir immer die Feier 

der Eucharistie und die Spendung der Sakramente bereitet. Die vielfältigen Fel-

der pastoraler Arbeit sowie die Begleitung von unterschiedlichen Menschen als 

deren Seelsorger waren und sind für mich und mein Leben prägend. Als 2015 

zahlreiche Flüchtlinge nach Deutschland kamen, um bei uns Schutz zu suchen, 

ahnte ich nicht, welche Veränderungen das auch für mich mit sich bringen 

würde. Die intensive Betreuung einiger dieser Flüchtlinge aus dem Iran, die sich 

entschieden hatten, sich taufen zu lassen, ist bis heute eine wirkliche Bereiche-

rung für meinen Dienst als Priester. – Nun bin ich sehr gespannt, wie mein Wir-

ken als Pfarrvikar bei Ihnen in Bergisch Gladbach mich und vielleicht auch Sie 

verändern wird. 



 
 
 

Infos Infos 

Heute bleiben wir mal zu Hause! 

Ein digitaler Comedytheater-

Abend für Paare – geschenkt! 

„Heute bleiben wir mal zu Hause“ ist 

eine Homestory des Komikerduos 

Lennardt + Lennardt, direkt aus dem 

heimischen Wohn-, Ess- und ... nein 

aus dem Schlafzimmer. Sie zoomen 

sich in Ihr Zuhause - in Ihre Köpfe - 

mit manch bedenkenswerter Idee 

und pointierter Alltagskomik.  

Sonntag, 13. Juni 2021, von 20:00 

bis 22:15 Uhr - Gebührenfrei 

Dieser Comedy-Abend findet im 

Rahmen des jährlichen Geschenk-

tages für Paare statt, der traditionell 

in zeitlicher Nähe zum Valentinstag 

angeboten wird. Da noch keine Prä-

senzveranstaltungen möglich sind, 

wird es in diesem Jahr ein digitaler 

Comedy-Abend. 

Es laden ein: Ehe,-Familien- und Le-

bensberatung Bergisch Gladbach, 

Referat für Ehepastoral für Rhein- 

und Oberberg, Kath. Familienbil-

dungsstätte und Katholisches Bil-

dungswerk Bergisch Gladbach.  

Anmeldung: info@bildungswerk-

gladbach.de, Tel. 02202 9363950. 

Nach der Anmeldung gibt es eine 

Bestätigung mit Zugangslink via 

Zoom, mit dem man sich entspannt 

von Zuhause aus zum angegebenen 

Termin in die Veranstaltung einwäh-

len kann. 

Neuer Sommer-Flyer erscheint 

Mitte Juni 2021 erscheint eine neue 

Publikation unserer Pfarrei. Der 

neue Sommer-Flyer wird durch un-

sere PR-Verteilerinnen und -Vertei-

ler wieder in die Briefkästen aller 

Haushalte unserer Pfarrei gebracht. 

Einige Straßen und Bezirke in 

Gronau sind derzeit noch vakant: 

- Nikolaus Lenau Straße, 

- Damaschkestraße, 

- Reinekeweg, 

- Gierather Str. 1-100,  

- Hoffeld Straße,  

- Im Wiesenfeld,  

- Kradepohlsmühlenweg,  

- Leibnitzstraße,  

- Schluchter Heide. 

Möchten Sie die Verteilung in einer 

der Straßen oder Ihrer Nachbar-

schaft verteilen? Melden Sie sich 

gerne bei Ingrid Witte, Gemeindere-

ferentin, Tel. 02202-2838-15,  

ingrid.witte@laurentius-gl.de 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 

St. Laurentius 

Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 

St. Marien: 

Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 

Einladung zur Mitfeier eines Erst-

kommuniongottesdienstes 

Am Samstag, 29. Mai wird die dritte 

Gruppe an Kindern unserer Pfarrei 

zur Erstkommunion gehen. Wer 

gerne mit den Kindern und ihren Fa-

milien die Erstkommunion feiern und 

sie stellvertretend in die Gemeinde 

empfangen möchte, kann sich gerne 

zu dem nicht-öffentlichen Gottes-

dienst über die zuständige Kateche-

tin bzw. Katecheten anmelden. 

Alle Gottesdienste finden in St. Ma-

rien statt: 

Erstkommunionfeier am Samstag,  

5. Juni 2021, 11.00 Uhr 

Katechetinnen: Frau Banner und  

Frau Stender 

Kimberley Breuer, Alessio Calzarano 

Lea-Marie Notdurft, Wilhelm Orlishau-

sen und Ben van Dam 

Erstkommunionfeier am Samstag,  

5. Juni 2021, 14.00 Uhr 

Katechetinnen: Frau Schwarz und 

Frau Minelli 

Christian Andriani, Holly Bercks, Luis 

Bercks, Mariaconcetta Scordino, Ben-

jamin Schwarz und Celina Schwedes 

Firmung 2021 

Am Sonntag, den 6. Juni 2021 um 

18.00 Uhr wird in unserer Pfarrei die 

Firmfeier in der Kirche St. Laurentius 

stattfinden. Generalvikar Dr. Markus 

Hofmann wird 18 Jugendlichen das 

Sakrament der Firmung spenden. 

Es ist ein Grund zur großen Freude 

für unsere ganze Pfarrei. Da wir er-

möglichen wollen, dass unsere Ju-

gendlichen von ihren Familien und 

einigen Gästen begleitet werden, ist 

die Firmmesse nicht öffentlich. Wir 

bitten um Ihr Verständnis und laden 

Sie ein, an den anderen Gottes-

diensten in unseren Kirchen an die-

sem Sonntag teilzunehmen. 

Schließen wir die Firmanden und 

ihre Familien in unser Gebet ein. 

 

 
 

 UNSERE TOTEN 

Rosa Maria Krämer 

im Alter von 82 Jahren. 

 

mailto:ingrid.witte@laurentius-gl.de


 
 

 
 

 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 

  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 29. Mai 

8.00  L Hl. Messe  

JG Hans-Peter Theisen + 

Anneliese Baar 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Pfr. Bernards) 

11.00  M Erstkommunionfeier  

- nicht öffentlich -  

Frau Kaul 

15.00  L Brautamt  

Veronika Sagolla und 

Lasse Jung 

17.00  L Vorabendmesse  

(KD Hörter)  

26. JG Ulrike Hündgen 

Sonntag, 30. Mai 

Dreifaltigkeitssonntag 

9.00  M Hl. Messe  

(Kpl. Wojciechowski) LuV 

d. Pfarrgemeinde - SWA 

Margarete Finklenburg - 

4. JG Renate Sprenger - 

5. JG Traudel Zemelka 

10.00  L Hl. Messe  

(Pfr.Vik. Schmitt)  

SWA Klaus Haas - JG 

Wilhelm Althoff 

11.00  D Hl. Messe  

(Kpl. Stahl)  

JG Rektor Herbert Ho-

ersch 

12.00  L Familienmesse  

(Pfr.Vik. Schmitt) 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(Kpl. Stahl) 

Montag, 31. Mai 

7.00  L Hl. Messe 

Dienstag, 1. Juni 

Hl. Justin 

7.00  L Hl. Messe  

Pfr. Msgr. Helmut Zielinski 

19.00  M Hl. Messe 

Mittwoch, 2. Juni 

7.00  L Hl. Messe 

12.00  L Hl. Messe zur Marktzeit 

Donnerstag, 3. Juni 

Fronleichnam 

9.00  M Hl. Messe  

(Pfr.Vik. Kirchner) 

10.00  L Hl. Messe  

(KD Hörter) 

11.00  D Hl. Messe  

(Kpl. Wojciechowski) 

12.00  L Familienmesse  

(Kpl. Stahl) 

18.00  L Abendmesse  

(Pfr.Vik. Schmitt) 

Herz-Jesu-Freitag, 4. Juni 

7.00  L Hl. Messe  

Gedächtnismesse Rosa 

Maria Krämer 

7.30  L Anbetung 

12.00  L Engel des Herrn + sak-

ramentaler Segen 

18.30  D Rosenkranzgebet 

19.00  D Hl. Messe kfd anschl. 

sakramentaler Segen 

Samstag, 5. Juni 

Hl. Bonifatius, Apostel der Deutschen 

8.00  L Hl. Messe  

zu Ehren der Muttergottes 

für die Priester - Edgar 

Nowak + Verst. d. Fam. 

Nowak + Isbitzki 

10-12 L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Pfr. Darscheid) 

11.00  M Erstkommunionfeier - 

nicht öffentlich -  

Frau Banner und  

Frau Stender 

14.00  M Erstkommunionfeier  

- nicht öffentlich -  

Frau Schwarz und  

Frau Minelli 

17.00  L Vorabendmesse  

(Kpl. Wojciechowski)  

JG Pfr. Msgr. Leo Meiß - 

LuV d. Fam. Becker + 

Kleintombult 

Sonntag, 6. Juni 

10. Sonntag im Jahreskreis 

Kirchbaukollekte 

9.00  M Hl. Messe  

(Pfr.Vik. Schmitt)  

JG Walter Ennen 

10.00  L Hl. Messe  

(Kpl. Stahl) 

11.00  D Hl. Messe  

(Pfr.Vik. Kirchner) 

12.00  L Familienmesse (Kpl. Stahl) 

LuV d. Pfarrgemeinde - JG 

Pfr. Msgr. Leo Meiß - StM 

JGD Ehel. Willi + Käthe 

Unterbörsch + Sohn Heinz 

Peter - Elisabeth Griehs + 

Nichte Gertrud 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse - Firmung 

(Generalvikar Hofmann) 

- nicht öffentlich -  

 


